
Auf dem Markt gibt es zahlreiche  
Techniken und Technologien für die Kom-
missionierung. Sie unterscheiden sich hin-
sichtlich Informationsbereitstellung, Dialog-
führung, Hardware und Handhabung. 
Im Picking Lab können gängige und moder-
ne Kommissioniertechnologien und -verfah-
ren herstellerunabhängig in einer standar-
disierten Umgebung ausprobiert werden: 
Kombinationen aus Kommissionierliste (sog. 
Pickliste) und Hand- bzw. Handschuhscanner 
(sog. Pick-by-Scan), Voice-Systeme (sog. Pick-
by-Voice), mobile Datenerfassungsgeräte 

Das Benchmarking unterstützt operativ  
tätige Logistikunternehmen sowie Logistikdienst-
leister bei der Auswahl geeigneter Kommissio-
niertechnologien bzw. Logistik IT oder Exoske-
lette. Hersteller von (elektro-)mechanischen und 
technischen Assistenzsystemen oder Logistik IT 
haben die Möglichkeit, auf Basis von Usabili-
ty Studien sowohl die Eignung ihrer Hardware 
als auch die Funktionsweise und -fähigkeit von 
Software zu testen und weiterzuentwickeln.
Zur Beantwortung unternehmensindividuel-
ler Fragestellungen können im Picking Lab  
branchen- und fallspezifische Demo-Prozesse 
erstellt werden. Diese variieren bspw. in der  

Die Infrastruktur des Picking Labs ist für 
Schulungen und Trainings zur Kommissi-
onierung nutzbar. Die Durchführung von 
Weiterbildungen mit Mitarbeitenden ist eine 
ergänzende Möglichkeit, den Umgang mit 
Kommissioniertechnologien und Logistik IT 
kennenzulernen. 
Eine auf Studienergebnissen basieren-
de Schulung zu Vor- und Nachteilen von 
Pick-by-Technologien hinsichtlich Hard-
ware, Handhabung, Informationsbereit-
stellung und Dialogführung eröffnet ein 

Das Picking Lab fungiert als eine Station im 
Intralogistikparcours des Exoskelett Labs. 
Exoskelette sind am Körper getragene, (elek-
tro-)mechanische Stützstrukturen, die die 
physische Gesamtbelastung bei der Aus-
übung bestimmter dynamischer und sta-
tischer Arbeitstätigkeiten reduzieren und 
spezifische Körperregionen wie den unteren 
Rücken oder das Schultergelenk entlasten 
sollen. Der Exoskeletteinsatz soll langfristig 
körperlichen Beeinträchtigungen und/oder 
Erkrankungen des Muskel-Skelett-Systems in 
der Logistik vorbeugen.

(MDE), Tablet-PCs  
und Smartphones (sog.  
Pick-by-Mobile) oder lichtbasierte  
Fachanzeigen (sog. Pick-by-Light).
Das Picking Lab dient dem Benchmarking 
von Kommissioniertechnologien und Logistik 
IT-Systemen und stellt das Person-zur-Ware-
Kommissionierprinzip in den Fokus. Mittels 
im Lab durchgeführter Probandenstudien 
ermöglicht es einen praxisnahen Vergleich 
von Technologien und Logistik IT hinsichtlich 
Prozesse, Leistung und Ergonomie. 

Anzahl der Pickpositionen,  
der Artikel und deren Eigenschaften  
(z. B. Größe, Gewicht, Handhabungseigen-
schaften), der Laufwege und der unterschied-
lichen Greifhöhen und -tiefen. 
Neben dem Transfer der Erkenntnisse in die 
Industrie profitiert auch die Logistik- und 
Arbeitswissenschaftsforschung. Das Picking 
Lab dient als Transfer- und Kooperations-
plattform für jegliche Zielgruppen und ist im 
Rahmen von Führungen oder Transfertagen für 
die allgemeine Öffentlichkeit zugänglich. 
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ganzheitliches Weiterbildungskonzept für 
operative Fachkräfte sowie eine Wissens-
basis und Entscheidungsgrundlage für eine 
gezielte Technologieauswahl von Verant-
wortungsträgern in der Logistik. 

Der Parcours besteht aus typischen Haupt- 
und Nebentätigkeiten der Logistik wie Be- 
und Entladen , Palettieren, Kommissionieren 
oder Transportieren. Er dient der herstelle-
runabhängigen Testung, dem Benchmarking 
sowie dem Training verschiedener passiver 
und aktiver Exoskelette.
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